
40 Prof. Re(HenI> ache r. 

Bericld fiber eine nene im Handel vorkommende China- 
rinde. 

Von dem w. M. Prof. Red ten barber. 

Das k. k. General-Consuiat in New-York sandte eine neue 
Art Chinarinde ein, welche unter dem Namen Neu-GraB*da- 
Rinde aus Sudamerika in Handel koimnf. Es bemerkl. dass diese 
Rinde einen ganz neuen Ilandelsartikel bildol, wolchor eiiion bedou- 
tenden Absatz verspricht. Es soil niiiniich diese Neu-Grftnada-Rinde 
den drillcn Tbeil der Menge Gbinins enihalton, welelie aus der Kali- 
saya- Rinde gewoimen wird. Um der Akademie bieriibei' einen Be- 
rielit erstatten zu konnen, Mar es uolliwondig, eine qnanlitatire Be- 
stimmung des Chinks in dieser Rinde vorzvmehmen. 

Von den drei beiliegenden Mustern babe icb die Sorto Nr. i 
als die seluitiste und beste, der Analyse untorzogeii. lN'aeb dem bo- 
kannton Verfahren babe icb die Rinde aufs feinste gopulvort und ein 
Loth P= i7"S19 Grain., davon mebrmals mil Wasser, welches mil 
etwas Salzsaure schwach sauer gemaeht war., ausgokoehl. Die Kliis- 
sigkoit wnrde abfillrirt und die riicksliindige Rinde am Filler mil 
warmem Wasser ausgewasehen. Sammtliche Fliissigkeiten wurden 
im Wasserbado zur Trockne gobraclit, und der Fttickstand wieder 
mil elwas salzsaiiroin Wasser bei geliiider Wiirme ausgezogen. Die 
so erbaltene Losung wurde neuerdings im Wasserbade zur Trockne 
gebraelit und wicder wie vorber ausgezogen. Der nun erbaltene 
Auszug wurde eoncentrirt, mit Ammoniak gefiillt, der Niederschlag 
mit wenig Wasser gewaschen , getroeknet und dann mil; Aether aus- 
gezogen. Die iitherische Losung des Chinius wurde in einem ge- 
wogenen Tiegel vorsielitig verdampft und so das riickstSndige Chiniri 
gewogen. Es wog bei 100" C. getroeknet = 0-070 Grain, oder 100 
Theile dieser Rinde enthalten 0-4 Proeente Chinin. 

Diese Probe ist so genau, als Vorsuehc im Kleinen angestellt es 
iibcrhaunl sein konnen, sie ist aber hinreichend genau, da zur Be- 
stirnmung iles medicinisehen, somit des Handelswerthes einer China- 
rinde ein annahernd richtiges Resultat nur erhalten zu werden 
branch!,    zu einem Versuche  im gr8sseren Maassstabe aber kein 
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Material vorbanden war. Das erhaltenc Chinin war nicbt weiss, 
sondern braunlichgelb gofarbt. Es wurdo also mit dem Chinin audi 
otwas Farbstoh" milgewogen; dafiir ist mit Sieherbeit anzuriolimen. 
dass bei don Extractionon audi nocli otwas Chinin zuriickge- 
blieben ist. 

Da die beste Sorte Nr. 1 dor Neu-Granada-Chinarinde nur 
0-4 Proeent Chinin lioferto, so schien os iiberfiiissig, dio minde- 
ron Sorton Nr. 2 und Nr. 3 oinor niiheren Untersuchung zu unter- 
ziohon. 

Wenn man mittelst dioser Chininbeslimmung den wahren Wert'' 
dor Neu-Graiiada-Rinde oalculirl, so sieht man, dass die amerikani- 
seben Kaulleulo sehon ganz gonau dandier unterrichtet sind. 

Naeli i\o\x Angabo des Herrn Consuls kostet Bamlich das Pfiind 
China-Kalisaya ini milileren Proise 1 Doll. 37 Cent, odor (dor 
Dollar zu 2 11. 1 kr. gereebnot) 2 II. 4(5 kr. CM. Die beste Kalisaya- 
liindo gibt 3'7 Proeent Chinin, man bozahlt also in New-York in 
einem Pfund Rinde das ProconI; Chinin zu 48 kr. C. M. Wenn aber, 
wio dor IJerr Consul angibt, die China nova Granada das Pfund 
durehscbnitllieh zu 1 B Cent. => 18 kr. C. M. kostet, dieselbe aber 
0-4 Proeent Chinin enthiilt, so bezahlt man das Proeent Chinin in 
dieser liindo ehenfalls mil 45 kr. C. J\l. 

Digitised by the Harvard University, Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Sitzungsberichte der Akademie der Wissenschaften
mathematisch-naturwissenschaftliche Klasse

Jahr/Year: 1852

Band/Volume: 08

Autor(en)/Author(s): Redtenbacher Ludwig

Artikel/Article: Bericht über eine neue im Handel vorkommende Chinarinde. 40-
41

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7341
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=33675
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=149788

